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Was könnte das se1n, ein „Jüdısch kommentiertes Neues Testament“? In
welchem Sınn „Jüdisch‘ Wıe dıe Herausgeber, Amy-Jıll Levıne, Protfesso-
F1n für Neues Testament und Judaistik der Vanderbilt Unıiversıty (Nash-
ville, Tennessee) und Marc 7 vı Brettler, Professor für Biblische Studien
der Brandeıs Unıiversıty (Waltham, Massachusetts), 1in ihrem Vorwort
diesem Band ausführen, 1St 1es 1n mehr als einer Hınsıcht bedeutsam.

/Zuerst wırd durch die OmMmMentare DA Text un: sonstige erläuternde
Materıalıen der jüdische Charakter des Neuen Testaments hervorgehoben.
Dıies umtasst sowohl die vieltältigen Wege, auf denen der Text des Neuen
Testaments sowohl Kontinuntät als auch Gegensätze Zzu Tanach (der he-
bräischen Bıbel) aufweist, un hermeneutische Eınsıchten, die aus anderer
zeıtgenössischer Jüdıscher Lıteratur W1e€e den Schrittrollen VO Toten Meer,
Philo, Josephus A werden können. Diese Hervorhebung der
Jüdischkeit des Neuen Testaments hat 065 schon früher gegeben, aber aum
1in einer attraktiven und verwendbaren orm der durch eıne derart be-
eindruckende Reihe VO etwa tünfzıg jüdischen Gelehrten Aaus Nordame-
rıka, Furopa, Israel un: Australien. uch arum andelt CS sıch ein „]u_
disches“ Werk, ausschliefßlich VO Juden verfasst, eın erstaunliches
Zeichen dafür, WwW1€e weıt die jüdısch-christliche Verbindung 1n HBSCLIEGT Zeıt
bereits gediehen 1St.

Schon se1ıt ea Mıiıtte des Jh beschäftigten sıch bemer kCIISWCI' te Jüdiı-
sche Forscher mıt der Entstehung des Christentums, darunter Koryphäen
W1e Davıd Flusser und Geza Vermes. ber WCI schon CJ Ersche1i-
NnenNn dieses Buches, WwW1e€e viele solcher jüdıschen Neutestamentler 65 iın UuULNsSscCICTI

Generatıon tatsächlich z1bt un W1€e weıt diese verbreıtet sind! Die
Perspektiven, die s1e einbringen, werden das Unternehmen der neutfeSs-
tamentlichen Wıssenschaft hne Frage wesentlich bereichern, W1e€e CS bereıts
1n diesem Band sehen 1St.

The Jewish Annotated New Testament 1St och auf eıne andere Weıse Jd-
dısch Es 1St teilweıse auch für jJüdiısche Leser gedacht. Der durchschnittliche
Jude, betonen die Herausgeber, 1St miıt dem Neuen Testament nıcht VeCI-

un zogert mögliıcherweıise, eın Exemplar in die Hand nehmen, das
christlichen Quellen ENTSTAMML, nıcht Z Objekt christlicher Bekeh-
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rungsversuche werden. Dieser Band kommt dem Juden gewıssermaßen
mi1t dem Imprimatur der jüdıschen wiıissenschaftlichen Gemeinschaft und
mMı1t der Versicherung34ass die Anliegen Jüdıscher Leser berück-
siıchtigt werden. Derart zögernde Jüdısche Bedenken beziehen sıch VOL al-
lem auf das, W asSs S$1e ber die antısemıitische der antıjüdıische Natur des
gehört haben Die utoren sınd sehr otffen 1n Umgang sowohl MI1t den
zweıdeutigen Passagen dieser Art Z Thess 2,14-16) WwW1e€e auch MI1t dem
allgemeinen antıjüdıschen Anımus großer Teıle des Textes. uch christliche
Leser werden A4US diesem Aspekt der OmMMEentare großen Nutzen zıehen,
dıe War nNn1ı€e entlasten, 1aber oft hılfreich erklären.

[)as Format des Werkes 1Sst das einer regelrechten „Studienbibel“, mıt
dem neutestamentlichen Text selbst oberen Teıl jeder Seıite un den An-
merkungen darunter. Der englische Text 1St der vollständige un: unbearbei-
tetfe Text der New Revised Standard Version, der VO Nationalen Rat der
Kıirchen legitimierten un: 1ın nordamerıkanıschen Kıiırchen vorwiegend VEeI-

wendeten Übersetzung. Die Anmerkungen, dıe dem Text Vers für Vers fol-
SCIL, nehmen 1ın der Regel etwa ein Drittel bıs VABaR Hältte einer Seıte e1ln. Er-
gänzend aZu sınd gelegentliche detaillierte Kommentare bestimmten
Themen 1n eınen Rahmen ZESETZL. Die Anmerkungen jedem der Bu-
cher des wurden jeweıls VO eiınem einzelnen jüdıschen Gelehrten CIAal-

beıitet.
Zusätzlich bıetet der Anhang des Bandes weıtere 8 / Seıten wıssenschaft-

lıcher Autsätze Themen WwI1e: häufige Fehler 1n der Beurteijlung des Früh-
Judentums; dıe Bedeutung zentraler Begriffe Ww1e€e „Gesetz“ der „dıe Ju-
den  D3 jJüdısche Bewegungen 1in der Zeıt der Entstehung des Neuen
Testaments; Miıdraschıim un: Gleichnisse 1mM Neuen Testament:; Jesus in der
rabbinischen Tradıtion SOWI1e W e1 Dutzend weıtere relevante Themen.
Außerdem o1bt A Zeıittafeln, mehrere Lıisten un: Tabellen, eın umfangrel-
ches Glossar un: eın Stichwortverzeichnis. Die ausgezeichnete Papıerqua-
lıtät erlauhbht die Annahme, A4SSs CS als langfristiges Nachschlagewerk gedacht
1St Diese kurze Rezension VO eiınem Kezensenten, der ein Neutestament-
ler ISt, oll die Aufmerksamkeit wecken. Gründlichere wissenschaftliche
Einschätzungen werden zweıtellos tolgen. Bıs dahın aber wırd der Band
sıch ZEWISS selbst weıterempfehlen als wesentlicher und faszınıerender Be1-
Lrag 715 interrelig1ösen Dıiıskurs
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